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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Harenberg : TSV Klein Heidorn 
Sonntag, 05.11.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 traf der TuS Harenberg am vergangenen Sonntag
im 5. Saisonspiel auf den TSV Klein Heidorn. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:31 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Schenkel / Crull, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Eine sichere Bank für seine
Mannschaft war an diesem Tag besonders Adis Bajric, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Schenkel und Crull bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Arndt und Bajric ab dem ersten Ballwechsel. Es war ein langes Spiel, bis Aschemann / Nienburg ihre
2:3-Niederlage gegen Büter / Rohrmann quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge Kiste! Ludowig / Langer
bekamen es nun mit Sterner / Selent zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Ludowig / Langer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Olaf Aschemann
beim 11:4, 11:13, 13:11, 11:5 gegen Valentin Rohrmann und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Björn Büter war für Henning Ludowig letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Frank Schenkel hatte gegen Thorsten Sterner bei seinem 3:0
indessen keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Reiner Crull beim letztendlich klaren 0:3 gegen Michael Arndt. Bei einem Spielstand von 3:4
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Erik Langer seinen
Gegner Florian Selent beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln.
Oliver Nienburg bekam seinen Gegner Adis Bajric wiederum beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TuS Harenberg und des TSV Klein Heidorn
in die Box. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Olaf Aschemann und Björn Büter, ehe
sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Lange dagegenhalten konnte anschließend Henning
Ludowig beim 2:3 gegen Valentin Rohrmann. Das Spiel verlor Ludowig dennoch im 5. Satz. Das war
nichts für schwache Nerven. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:2 für
Ludowig und 6:7 für Rohrmann seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Zwar brachte Michael Arndt Frank
Schenkel phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Frank Schenkel mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab
Reiner Crull bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Thorsten Sterner noch ab und quittierte
eine 2:3-Niederlage. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit 8:11, 8:11, 11:8, 7:11 verlor derweil Erik Langer seine
Partie gegen Adis Bajric. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Bajric nun 9 Siege, bei 3
Niederlagen aus. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Oliver Nienburg gegen Florian Selent
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:7, 12:10 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-
Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Dieser Sieg war somit der 4. Sieg von
Nienburg seit Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Bevor sich die beiden Doppel
final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
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alles. Schenkel / Crull hatten dann ihre Gegner Büter / Rohrmann beim deutlichen Sieg in drei
Sätzen recht sicher im Griff. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TuS Harenberg in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2023
gegen den SV Marienwerder bevor. Für den TSV Klein Heidorn steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SV Marienwerder am 17.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 11:3 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TuS Harenberg

Doppel: Schenkel / Crull 1:1, Aschemann / Nienburg 0:1, Ludowig / Langer 1:0 
Einzel: O. Aschemann 2:0, H. Ludowig 0:2, F. Schenkel 2:0, R. Crull 0:2, E. Langer 1:1, O. Nienburg
1:1 

 TSV Klein Heidorn
Doppel: Büter / Rohrmann 1:1, Arndt / Bajric 1:0, Sterner / Selent 0:1 
Einzel: B. Büter 1:1, V. Rohrmann 1:1, M. Arndt 1:1, T. Sterner 1:1, A. Bajric 2:0, F. Selent 0:2


